
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1806

15 (14.4.1806)

urn:nbn:de:gbv:45:1-122556

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-122556


Ri ). IZ . Montag , dm r4 ÄPNll8o5.
Iev e .risch e wöchentliche

Anzeigen und Nachrichten.
Gerichrl procl

, Da Serenisst Hochsürstl . Durch ! per
Reftriptum d d . Toswrg d . 6 stliärz
a . c . den Schillfang an den hiesigen
Deichen , an den Marren , Sreltieftn und
an dem User der Iahde verborhen . uird
dreses Verbot !) durch einproclama be-
kaum zu machen befohlen har ; so wird
allen und jeden hiermit bry Vermei¬
dung Gefäugnißstrase refp . cörperlichce
Züchtigung hiernur verborhen an denhie,-
st> en Deichen respr. Marren , Sicltie-
fen und Ufer öer Iahde Schalle zu fan¬
gen oder zu graben , und haben die
Deichrichrer bey Vermeidung eigener
Verantwortung dahin zu sehen , daß
Lneftm Befehle nicht zuwider gehandelt
werde ; die Uebcrrrerer aber bey der
Regierung zur Bss

'
rrafnng anzuzeigen.

.wornach :c . Sign ^) cver d . 2 i stNärz
Aus der Regierung.

2 Mann die Verdingung der Zim¬
merarbeit Behuf eines zu legenden neu
en Horrummerste .'s ungleichen die Erd>
und Schmiedearbeit , mindcstanneh.
inend verdungen werden soll , und hier¬
zu rerminus auf H 22 April angeseyer
worden ist ; so wird solches hierdurch
hekannr gemacht , und können diejenigen
welche von dieser Zimmer - Erd - oder
Schiniedearbeicannehmen wollen , sich
gedachten Tages des Vormittags UN '.
10 Uhr beim Horumerstel einflnden , dre
Bedingungen vernehmen , abziehen, und
nach Besinden den Zuschlag gewärti¬
gen . wornach rc. Signatum Jever
den 2i März 8c>n.

Aus der Regierung.

z Zu weil . UlfferrRemmers Vergan¬
tung von Silber , Zinnen, Rupfer , Meß.
mg , Linnen , Bert «, , Tische , Stühle,
Schränke , wagen , Egde , Pflug , r
Dreschblock , 1 stemern Rolle mir eisern
Bügel , ein Schlitte « »mc Rasten , Pfer¬
de , Rühe , Jungvieh , Schafe , Schwei¬
ne und .Gänse , und sonstigen Sa¬
chen ist rerminus aus de» Montagals
den 21 April in weil . sUlferr Reinmers
Behausung am Wiarder Altendeich an-
geserzet worden , wornach :c.

Sigl . Jever am - 6 Feh . i8 «6.
Au » der Regierung.

4 Demnach teils auf freiwilliges
Anstichen, cheils Schuldenhalber fol¬
gende Ländereyen , Heerdstädre undBe-
haustmgen , alsr

> . Johann Amon Janßen Hans zu
Förrien.

2 GerdReiners Toelstede Landhans-
liirgsstelle zum Schaardeich mit 12
Grasen und 8 Grasen Landes nebst ei¬
ner warfstelle am Eokeriegerwege be¬
legen.

Z . Adv . Frerichs fen . von der De-
moiselles Günther erkauftes resp . bei¬
gesprochenes Haus und Vtebengebände
nebst Zubehörungen.

4 . Laurenz Dirks >4 Haus in der
Sr . Annenstraße nebst einem Frauenktrs
chensttzc auch den hinrer dem -pause be-
stndrichen Garrengrund , deßencwcgm
an den künftigen Gbereigentbümer des
von den Mauenneister Menke erbheu¬
erlich poss dirren Hauses in der Srci : . -
ftraße järlich um Michaells 2 r ! . l ; s.
in Golde Grundzins zu erugen ist.



Z »DeßelbeiiGbereigenchumseines am !
Lö Nov . i Zo » sub hasta erworbenen '
Hauses in der Stein straße , deßentwe-
genan järllcher Erbheuer von dem Rarh
Moehring wegen 2 Matten Moorlandes
4rl 12 sch - in Golde und von dein
Mauermeister Menke wegen des Hauses
2 rl und wegen des Gartengrundes jar-
Uch um Michaelis 2 rl . 15 s. m Gol^
He von dem Eigenthümer des Hauses
in der St . Annenstraße zu erheben ist.

6 Des Fabrrcanten Johann . Urban
Haus in der Waßerpforrstraße.

7. Anron Günther Tiertiens Haus
in der sogenannten Siebcngcister Straße
hieselbst-

an den Meistbietenden bey brennem
der Rerze verkaufet werden sollen , und
Terminus hiezu auf den Monrag alsd.
28 April d . I angefttzcr worden : so
wird solches - hiermit zu jedermanns
Wissenschaftgebracht/ und können Die¬
jenige , welchevon besagten Stücken zu
erhandeln Willens sind, sich gedach¬
ten Tages des Mittags um 12 Uhr aufn
Stadt Rathhaust hieselbst. einfinden,.
und der VergamungS - Ordnung ge¬
mäß kaufen . Anbcy werden. Diejeni-
gen welcheüberhaupc Befugniß zu ha¬
ben- glaubender . Veräußerung des einen,
oder, andern , von obigen Grundstücken
zu widersprechen . ebensowohl , als Die¬
jenigen welche aus irgend einem Rechts-
oder Ingroßarivns - Grunde Anspruch
aus die einkommenden Raufgeldcr ma¬
chen möchte », hiermit erinnert : daß er-
stere stch vor dem Verkauf , und letz¬
tere inr Lall kein Toncursproclama im-
mittelst ergangen , wenigstens vor Er¬
sehen -ung eines jeden Zalungsccrmms
zcr -chtllch zu melden haben . wiedrigen-
faliösre hrernächst weiter nicht gehöret,
sondern die Raufgelder , sowtcstecingc-
koiiinieu , andre ) mperrantenderSub-
hastation werden ausbezalct werden.

Uebrigenr haben Diejenigen , wel¬
che wünschen , daß eure außerordentli¬che Bedingung bey Aussetzung eines
Grundstücks mir in Vortrag gebrachtwerde, davon wenigstens , 4 Tagevordem termino Subhastarionis Anzeige ;»
chun, - wiedrigensarrf selbige sie mögen
auch bestehe« worin sie wollen keine
Rücksicht genommen werden soll.
Wornach rc. Sigl . Jever H . » 4 März
1326. Lus dem Landgericht hieselbst.

5 Zu der Vergantung des ^jhste H.
Iohanßen von - feinem Sohne D.
Zohannßen geerbten Nachlaßes beste¬
hend in Gold , Silber , Rupfer , Meßs
ing , . Zinnen, Linnen, Betten, Tischen,Stühlen , Schränken , Spiegeln , ein

. Tvmroirschranken, , z silbernen Taschen¬
uhren, eine friesische Schlaguhr . so-^ daun allerhand Hausmanns Geräthe,als Wägens Egden , Pflügen , imgleis
chen Pferden , worunter 2 dreyjahri-
ge und 2 zweyiädrige hellbraune mit' Bleßenverftdene Wallachen , auchRü-

l hen, Jungvieh, . Schaafev , Schweine,
Gänsen, rc ist rerminuö aufden Mitt¬
wochen als den 2 ? April des U^orgensum 10 Uhr in wl Johann Diederlch
Iohannßen Behausung zu Bottens in
Waddewarderkirchspiei angesttzerwor¬den , wornachrc . Sigl . ^jever d. 26
Lebr 1806 . .

Aus dem Landgerichte hieselbst.6 Zu der Dcmoisclles , Auguste, rmd
Friederike - Günther Vergantung von
verschiedenen Mobilien , als Tische,Stühle , Schränke , Zinnen , Rupfer,
Meßing , Berten , und Bcrrgewand,
2 Standuhren , i Linnenrolie , ^ op¬
tischer Guckkasten mir Rupfern , 4 groß¬en Gemälden ^jeverscher Gegenden,Silber , worunter einige Leuchter und
ein Besteck von Meßern und Gabelnmit Bernstein eingefaßt, undweirer . um
Vorschein kommenden Sachen , ist rer»



* minus attfden Montag als d . L » Apr.
in der en Behausung in der Waßer-
psortstraße Hieselbst, angesetzet worden.

Wornach rc . î Sigl . Jever d : 6 Leb.
, 806 . 2lus dem Landger ichte Hieselbst.

7 Zu der freiwilligen Vergantung
d . Hr . Regrerrmgsrarh von Honrichs von
verschiedenen kUobilien , als Zinnen,
Linnen , Mesting , Rupfer , Bett - und
Berrgewand , Spiegeln , Stühlen und
Trschen , eine Buddeley , eine Rol,
le , eine goldene Taschenuhr, ein
Sopha , ver schiedenesaltes Eisen por-
cellain , Glaser u»rd sonst zum Vorschein
kommenden Sachen ist rerminus auf
den Freytagals den 25 April desMor,
gens um > 0 Uhr in d . Hr . Regierungs
rach von Honrichs Behausung in der
Sc . Annenstrastehiestlbst angesetzet wor¬
den . wotnach rc. Sigl . Iever den 4ten
tDärz 18 ob;

Aus Raiferl . Landgerichte, hies.
8 Zur freiwilligen Verganrung des

Gerke Börchers Wittwen von verschieb
denen Haus - und Hausmannsgelärhe,
als Zinnen , Linnen, Rupfer , Mesting,
Tischen, Stühlen , Schränken , sodann
wagen , Egden , pflügen , Pferden , Rü¬
hen, Jungvieh und sonstigen zum Vor¬
schein kommenden Sachen , istterminus
auf den Donnerstag als den i ? April
in des Geeke Börchers Wittwen Be'
Hausung zu Vleßhause rn Tettenser
Rirchsprel angesetzet worden
wornach rc Sigl .Iever d : 22 Jan «.
1806 . Aus dem Landgerichte hiesclbst.

9, Zu Anton Heinrich Ehrentraut
Wucwe Vergantung von Gold , Silber,
Rupfer , . Mesiürg , Tische , Stühle,
Schranke , Linnen, Betten und Bett-
gcwand, > friesische Wanduhr , Com-
modeu und sonstige Sachen , ist der
Termin auf denMntwochend . 2g Apr.
in ihrer Wohnung in der Sreinstraße

yre,eroir angesitzt worden.
Sigl . Jever d. 22 März 1806.

Bürgermeister und Rarh hies.
io Es sollen folgende Herrschaftli¬

che Landstücke , als : 8 Marren in der
Wiedel , 6 Marren in der Rleiburg,in drey Stücken belegen, 4 Grase in
dem Hillernsenhamm , öffentlich , aufi Iabr verpachter werden . Die Lieb¬
haber können sich am Sonnabend als
d : 19 Apr frühe um io Uhr vor der
Cammer einfinden und pachten.
Jever , aus der Cammer d . 9 Apr. r po6.

r i Es sollen der Schilliger Außen-
Groden , undein Theil de» Minfer Ariß-
engrodens , oder das sogenannte Mahn¬
stück zum : Beweiden auf rIahr öffent¬
lich meistsierend verheuert werden.

Liebhaber könen sich amSsnabend,
d : is Apr . um io Uhr vor der Cam¬
mer einfinden und Heuruug treffen
Jever aus der Cammer d. 9 Apr . i ?o6:

» 2 Es sollen die sämtlichen Herr¬
schaftlichen Moorhauser Ländereyen
und einige Meere zum Fischen , erstere
auf r und letztere nach Befinden auf
mehrere Jahre meistbietend verheuert
werden. Die Liebhaber können sich am
Sonnabend den 26 April um 10 Uhr
vor der Cammer einfinden und Heuern
Jever aus der Cammer am yApril i gvö.

> ? Es sotten i ) der fogennanre blaue
Dä 1)Nswarfs, . 2 ) derRöbe Rnvlle warf
oder Hofstätte in Vlicnder Rirchfpiel be¬
legen ; ferner z

'
) der alte Mikteldetch

beim Mbcrahm , as) das Gras ans bei¬
den Seiten des Ahmwegcs , von ?llb.
Brahms Wittwen Hause an , bis zur
MldenburgilchenGrenze nebst desFlecks
bey peekenkuhle , und z ) der alte Hss.
derch , respr« der alte weg vom alten
Hof nach Marienstel , in Sandumer
Ritchspiel belegen aus den Sonnabend
d . 19 April öffellklrch v rhellert werden.
Liebhaber könnensich am bena nntelr Ta-



tsö früh- um i » Uhr vorder Lammrr ein«
findet , und nach Gefallen heuern.

Jever am 9 April > 8 » 6.
Aus der Cammer.

14 Es soll der zwischen der Dldon-
burgifchenGranze und Marienfiehl be

legene Andelgrsden , und dev daran

fiofiende neue angewachfene Sandemer
Aufiei,großen an , Montage als den 2,
? lpril auf , Jahr zum Mähen nach den
abgefieckcen und abgefchlöreren Pfän¬
dern an C) rr und Stelle meistbietend
verpachtet werden . Die pachrliebha-
der können sich deshalb am gedachten
Tage den 21 April Morgens gegen 9 Uhr
auf den , AnSelgroden bcy der Dldenb.
Grenze ei,,finden , und nach den daselbst
bekannt zu machenden Bedingungen , für
deren Erfüllung auswärtige Pächter
hinlängliche Bürgschaft gleich bey der
Verpachtung zu stellen haben , Henrrmg
treffen . Jever aus der Cammer , den,
April 1L06.

Concurs.
In Ansehung des von Folkert

Giebels an Johann Dirks Reeifs ver¬
kauften aufhiefiger Gast belegenen Hau¬
ses und Garrcngrund , ergehet coneur-
sus rerrahencium , und ist rerminus
pr äclustvus zur Angabe bis zum 2 ren
April d . I . feftgefttzer worden , wor-
„ ach rc. Jever d 5 dUärz « 806.

Aus dem Landgerichte Hieselbst,
pfotlficarionen

r Weyl . Hinrich Cassens Rastede und

Ehefrauen Kinder , sind , auf erhaltene ge-
richtl . Commissoria , resolviret , folgende zu
Horsten belegene Immobilien , als:

1 . Zwey,vormals Scillonsche Plätze, ; «
stimmen, mit dem daju gehörigen guten Hau-
se und Garten , Kirchenfltzen , Todtengrä-
dem rc.

2 Plus minus 10 Grafen Stücklaud,
Stamlers Bült geuount , besonders , und

Einen Garten in der Hörster Gaste,

am Sonnabend , als d . 1 y April bet
Vormittags der Ausmienerordnmig geinäs »f.
fentlich verkaufen zu lassen , weshalb an¬
nehmliche Liebhaber sich in Voigt Riklefs
Haufe zu Horsten einstnden und ihre Offerten
eröfnen wollen . Die Verkaufsbedingmigen
sind beyUnterzeichnetengratis einznfehen auch
für die Gebür in ?lbschrifc zu erhalten.

Frideburg h. Hten März , 8 o 6 .
Hellmtö , AuSmiener

r Ulrich Ianjsen bei der Sengwardec
Mühle ist gesonnen am r ? April allerhand
Hausmanns Gerärhschaften und Mobilien
als : Pferde , Kühe , - Egden,st Wagen , e
Pflüge , Schweine , ein eichener Käs -paß,
eine Grühquern u . s. w . auch Kupfer
Meßing , Zinnen Tische, Stühle , Schrän¬
ke und sonstiges Gerüche , auch Rocken , Ha¬
ber, Gersten und sonstige Friichte , am qe-
dachten .Tage öffentlich verkaufen zu lasse » . Die
Liebhaber können sich daselbst einfinden und ih¬
ren Vortheil suchen.

z Der Drechsler Be » in der Mühlenstraße,
verlanget sogleich « inen Gesellen Md Lehr¬
burschen ; gegen billigen Accord.

4 Ich habe bestes neues Rigaer Kron-
leinsaamen erhalten welches zu billigen Preis
offerire . D . Voiken Wittwe.

; Eine gute Chaise mit ein halbes Ver¬
deck , hat der Schutzjude Jsaac Abraham in
Sengwarden , sogleich abzustehe » . Etwaige
Liebhaber können sich bei ihn melden und
accordiren , indem selbige für einen werthsei-
rnden Preis verkauft werden soll.

6 Harm Wallies zu Gronhusen in Ho-
henkircher Kirchspiel zeiget hiermit an , daß
der Zahlungstermin seiner auf den Monrag
als den 14 . April angesetzten Vergantung
auf , 8 Wochen hinausgesetzt worden ist.

7 Es sollen vier lange Aecker an der Süd¬
seite der Stadt belegen am Mittwochen d . 16
April Nachmittags z Uhr in Hrn . Friederich
Christians Hause entweder zu Garcenftüchten
oder zum Pflügen , oder im Grüne » zu ge¬
brauchen meistbietend verheuert werden»



Beylage , zu No. 15 . Montag d. 14 Apr. 1806.

Ratificationen.
A Bedingungen nach welchen der Schnei-

deramtSmeister Anton Günther Tiems sein
in der ktemen Burgstraßs stehendes Haus im

nächste « actu subhastationis verkaufen will.

« . Käufer tritt das Haus,worauf nur die

halbe bürgerlichen Abgaben liegt Mit allen

Rechten « ndTerechttigkeiten , Lasten u «d Be - ^

schmerde «, so wie Verkäufer selbiges käuflich
« n stch gebracht , sogleichvufseine Gefahr an.

r . Da eieser Haue von May 1326 bis

dahin 18 s 7 an den Executeur Haike Athen
verheuert ist ; so muß Käufer demselben bis

dahin wohnen laßen.
z . Verkäufer ziehet die um Michaely d. J.

fällig werdende halbjährige Miethe , und ent-

richtet dagegen auch bis dahin alle Abgaben.
4 . Das Haus ist bey der Brand-

versichernngsgefellfchaft versichert , und muß!
Käufer in diese Aßecuranz eintrxten , die Um¬

schreibung des Nahmenö besorgen , auch von ^
Stunde an die etwaige Anlagen entrichten.

5 Die Kaufgelder » erdenin drey halbjäh¬
rige Terminen bezahlet , und zwar Michaeli
1826 , May und Michaely 1527.

6 . Käufer bezahlet die Kosten wegen Nach¬
suchung der Subhastation , mit z Pistolen,
ferner die Kosten des Verkaufs inclusive
des 1 proC . und Depositen Gebühren.

» Bedk « gurigen wornach der Fabri¬
kant Urban sein in der Waßerpfsrtstraße ste¬

hendes Haus verkaufen will.
r ) Das Hans ist zu « 500 Rthlr . in der

Brandcaße versichert, in welchen Contract

Käuffer sofort eintritt und wird sogleich das

Heißt um May dieses Jahres , als bis wohin
Verkäufer die Miekhe zieht in Besitz genom¬
men.

2 ) Der Kauffchilling wird in Gold , die

Pistole zu fünf Reichsthlr . ad Depositum und

zwar in drei gleichen Terminen bezahlt , als
Michaelis , 8 «>6 , May Und Michaelis 1807
und zwar mit Zinsen zu vier prC . von Mas
dieses Jahres ab an.

z ) Sämmtlichs Kosten sowohl Depositen«

gebühren , als Subhastationskosten zahlte
Käufer allein , und muß in Zeit 14 Tagen
für Nachsuchung der Subhastation , für Ein-

rükung der Bedingungen im Wochenblatte,
imgleichen für die desfallfigen Dekreten , nicht

weniger für Nachsuchung der nachherigen As-

signationen in allen fünf Pistolen an denAn-

wald des Verkäufers den Advocaten Tha¬
ben bezahlen.

z Zu weil . Ehren Predigers Leinet Ver¬

gantung von Schränken, Tischen , Kisten,

Koffer , Stühlen , Commode,Porcellain , Kup¬

fer , Messing , Zinnen,Betten , geräuchertes
Speck , sodann 2 Kühen , r Pferd , einen holl.

Wagenmit Verdeck , Pferdegeschir , ein neu

«ngl . Sattel , Milchgeräth , gut gewonnen Heu

gedroschenen Gersten , Haber , Raken , Waitzen,

auch theologischen , juristischen , matematischen
und historischen Büchern auch andern Sa¬

chen ist terminuS auf den Dienstag früh r 0

Uhr als » , r 5 April,jin derPastorryzu Egge¬

lingen angesehet worden.

4 Eine einhäusige platte silberne Taschen«

uhre ist gestern meinem Sohne diebischerweise

entwandt worden . Die Uhre hat ein Ziffer¬

blatt von Email ' wovon um das Schlüssel¬

loch etwas abgesprungen , und worauf unken

ein banceg Geinählde , die Figur einer Harfe

enthaltend , befindlich ist . An dxr langen ver-

goldeken Kette war ein dergl . Pettschaft mit

einem Kopfe und ein geringer Uhrschlüßel.

Ich ersuche , darauf aufmerksam zu seyn , und,

wenn die Uhre zum Kaufe angebothen wird,

mich davon zu benachrichtigen . Pakens den

4 . April r « c>6 . Carstenö, Pastor.



§ Der Haußmann Silderk Lmkeu auf
dem Hcrrschaftl . Platze bey Gödens , will mit
Herrschaft ! , und gerichtl . Bewilligung , am
Montage d , 21 dieses und folgende Tage sein
ansehnliches Hauömannsbeschlag , bestehend in
Wagen », Egde , Pflüge , r i beste milchende
Kühe » , verschiedenes Jungvieh , Pferde,
worunter ein gutes Mucterpferd mit einschö-
nesFüllen , Rolldänme , Hecken, Milchgeräthe,
sodann allerhand Hansgeräthe als : Tische
Schränke , Stühlen , Betten , Kupfer , Meß
i »>g und Zinnen , eine Parthie Haber , Garste
und Bohnen - auch was sonst mehr Vorkom¬
men wird , öffentlich verkaufen laßen , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Gödens . Schulte.
6 Bedingungen zu No . 2 . desSub-

hastationsproclams Gerd Reinerö Thoelstede
Häuslingbhaus und Landstücke betr.

§. i . für die in dem Proclam angegebene
Größe der Landstücke oder genaue taudmaaße
wird nicht gehaftet.

§ . 2 . Das Haus nebst Scheune und Gar¬
ten ist an Hinrich Thoelstede bis May > 8r >
zu 20 Rthlr . jährlich verheuert , 5 Grase
sind bis May iki« an Johann Hinrich Seba
und Johann Ricklef» zu 90 Rthlr . verheuert,
7 Grase und die 8 Grase nebst Warsstelle sind
an I . Hiur . Jaußen und R . Jause » ioctmann
bis Mry zü 70 Rthlr . und r < r Rrhl.
losch . 2 ^ w . jährlich verheuert. Der Käufer
tritt Mai - ^ 06 in die Rechte und Verbind¬
lichkeiten auü diesen Heuerconcracten und de¬
ren fernenr Konditionen , wes alls die Heuer¬
briefe bry dem Amtmann Garlich » eruzuskhen
sind ^ Bis May r8c >6 zieht der Verkäufer die
Heuer , trägt such bis dahin die Lasten des
Landes.

§ . ; . Die Gefahr und Unterhaltung des
Hauses ist sofort jür den Käufer, doch tritt
er sogleich bey der Brandversicherungsgesell-
schaff in des Verkäufers Rechte und Verbind¬
lichkeiten . Es ist zu 400 Rl . versichert.

H 4 . DieKausgclder werden in drey glei¬

chen Tenm '
neir , als Michaelis r 806 , May

> 8 » ? und Michaelis 18 « ? mir zwischenlau»
senden4prC . Zinsen vouMay rgosaban,
ins Depositum bezahlt.

§ . 5 . Der Käufer tragt sämmtliche De-
posicenZebühren und Subhastationskosten in¬
clusive deö r prC . und zahlt .an den Anwald des
Verkäufers wegen Nachsuchung des Verkaufe,
Assignationen und sonstige Cxtrajuvicialbemü-
hnngen vier Pistolen

7 Meinerr Tiadlefs zu St Joost hat 2
alte Gänse mit 26 Kückens zu verkaufe » ;
Liebhaber können sich mit ersten bey ihnen ein»
finden und accordiren darüber.

8 Zu der verw . Frau Aßeßorin Hanstn-
gen Vergantung von allerley Hansgeräthe,
als : Kupfer , Meßing , Zinnen , ge - und un-
geschnitten Linnen, Tische, Stühle , Schrän¬
ke , r Linnen - und Cemtoirschrank , z große
Spiegel , eine 8 Tage gehende Standuhr , 4
volle Betten , Porcellainen , Thee Und Caf-
feecelvies , eine schöne milchende Kühe , und
mehrere Sachen , ist Terminus am Montage
den 2 ' sten April und folgende Tage angesetzet
worden . Man kann sich am besagten Tage in
der erste » Pastorey zu Sengwarden eirifmden
und Hochgr . VergankungsordNung gemäß
kaufen.

9 Dey Johann Harms im goldenen
Stern , ist zu jederzeit recht outen Mustert,
sowohl starken wie auch ickwachen, so wie es
verlangt wird . Er ersucht um Zuspruch.

10 Der Schlächter Tiürk Popken aufm
Pannewerk hat , zü Stückgut ? Kalbtelle,
und einen ziemlich großen Haufen Kuhmist zu
verkaufen . Jever.

n Johann Friedrich Jansten will sein
Garten inderMühlenstraße grade über Mühl-
mannS Haus , auf ein Jahr verhcuren . Ein¬
findenzu heuren kann man sich am Sonnabend
den ' 9 April Nachmittags um z Uhr in der
Höhenluft Hieselbst.

12 StellmacherSchneider aufder Schlacht
hat einiges eichen Stammholz von i bis s



Fuß dick , und 14 bis 2O Fuß lang, auch ei¬
nige Dampfäleabzustehen, wer Gebrauch da¬
von machen will melde sich bey denselben.

i z Ein leichter holl Jagdwagen, ver güt
im Stande ist , steht bei Stellmacher Schnei¬
der auf der Schlacht zum Verkauf.

14 Hinrich Niedmann , Schlächter zu
Sillenstede, har 6 bis 7 Decker gute Kalb¬
fellen zu verkaufen. Man melde sich baldigst,

r ; Hajo WlllmS zu Horste» , Sandeler
Kirchspiel, hak » Stullen schwarzen, recht gu¬
ten Torf sogleich zu veräußern , man melde
sich aber sogleich.

> 6 Die Wittwe Ocke Ocken beim Buß-
kohl hat reci ' t schöne '- jährige Spargelpflan¬
zen , zum jetzigen verpflanzen zu verkaufen.

> 7 Ein Kleiderjchrank mit » Thüren ist
sogleich zu veräußern . Der etwaige Käufer
melde sich beym Intelligenz - Comtoir.

' 8 OmmeJhnckenNiclassenzuKlederns,
will das Holz uvd Karren , so zur Aus
schlötung der hiesigen Graft verabnutzet wor¬
den , aus freyer Hand am l yten dieses Nach¬
mittags 2 Uhr verkaufen : Liebhaber können
sich daher um die benannte Zeit beim neuen
Thore einfinden und ihren Vortheii suchen.

IS Wegen der Vergantung in des weyl.
R . R . Günthers Behausung ist noch zu be¬
merken . daß , außer den im Proclama be-
sonders bemerkten Sachen , werden verkauft
werden:

2 Klaviere, r Violoncello. 1 Violine,
r Flöte von Ebenholz, mir mehrere Klappen,
welche auch das tiefe Eis und C hat. 4 große
Gemählde : Jever , Schortens , Wanger
land , und Wangsroge , i Optischer Kasten
mit ivo transparenten Kupferstichen.

ss Schiffer Johann Peters Schilde liegt
anjetzo mit stpnSchiff in Hamburgum Stück-
gütsr zu laden nach Hocksiel.

2 > Zimmermstr . § . Giebels aufderGast,
hak sein neben Kitzen zu verheuren , welches
von R . M . Rath Ehefrau heuerlich bewohnet
wird, auf May 1 L » 6 anjutreren » Liebhaber

können sich bei ihn einfinden und heurön,auch
verlangt derselbe je eher je lieber 2 werkver¬
ständige Zimmergesellen, verspricht täglich
> zfch. i « w Lohn.

» r Es wird den sämmtlichen Schneider«
amtsmeister in der Stadt und ans dem Lande
bekannt gemacht , daß die auf Ostern ange-
setzte Zulage mit 13 sch io w . und die noch
rückständige in Zeit 8 Tagen an den buch-
führenden Aeitermann Wilhelm Müllner zu
entrichten haben , ansonsten gerichtl . Hülfe ge¬
sucht wird . W . Müllner und Herken
Eden, als Aelterleute.

LZ Es sollen am Montage den 21 dieses
des Morgens > 0 Uhr , die sämmtiicheu Way-
sen - und Armen Kinder auf dem Rathhause,
mindestannehmendausverdungen werden . Die
etwaigettebhaber werden sicham bestimter .Tage
einflnden . AriS der Specialarmeninspccrivn.

'--4 Da nunmehro die Kleywege wieder

fahrbar geworden , so daß die von hier ans
Ostfrieöland gehende fahrende Post die Som¬
mertour nehmen kann und damit am Sonn¬
tag den 20 . April der Anfang gemacht wer¬
den soll ; So wird solches dem eorrespondi-
renden Publico hiermit bekannt gemacht und
selbiges zugleich benachrichtiget , daß diese
Post künftigwöchentlich zwey mahl des Sonn¬
tags und Mittwochs morgens um g Uhr von x
Jever aus absähret und des nemliche» Abends ^

gegen y Uhr daselbst wiederum zurück kömmt,
daß also Personen welche mit dieser Post nach
Aurich reisen wollen , an einem Tage dahin,
und auch wiederum zurück »ach Jever , die
aber welche weiter nach Emden oder Norden
reisen , des »sittlichen Tages , nach Leer aber
des folgenden Tages daselbst kommen können.

Zur Erhaltung der Ordnung mäßen alle
! Paffagiere welche mit dieser Post nach Ost-
I friesland Holland, oder Bremen von hier ab-

reisen wollen, dieses am Dienstag oder Sonn¬
abend des Nachmittags von 4 bis 8 Uhr in
dem hiesigen Kaysert. Posthanse anzeigen;

I auch die mit derselben zu versendende Briese

i



H)cikete und Gelder alsdann ebenfalls eingekie-
fert werden ; indem das Postcomtoir in die¬
ser Zeit zur Annahme derselben offen , zu je-
der ander » Zeit aber geschlossen ist. Jever

Rußisch Kayserl . Postamt,
z i Ich bin Willens , das nutzbare Eigen-

khum meines am Schützemvege bclcgenen
Gartens , nebst das darin stehende vor zwey
Jahren neu erbaute , wohlemgerichtete Haus,
May d. I . anzukreten , entweder zu verkau¬
fen oder zu verhenren . Liebhaber zu einem
oder andern , wollen sich deshalb am künftigen
Mittwochen den 16 dieses , Nachmittags z
Uhr , im benannten Hause bey mir einfinden
und nach den zu machenden Conditionen , kau¬
fen oder heuern - Jever . Gerhard Fähse.

z 2 Neu Rigaisch Krsnlemsaat , Bra-
bander weissen und rokhen Kleesaamen vffe-
rire in bester Güte . Auch habe noch einige
Aecker zu Gartenfrüchte zu verpachten.

Mothorn , Kaufmann.
33 Es sollen am Sonnabend als den i y.

April Nachmittags 2 Uhr in dem vormals
Eberhardischen , Letzt dem Secretair Minssen
zugehörigen Hause in der Waagestraße fol¬
gende Sachen als ein Winkel , eine eiserne
Heerdplats und ein altes Dilliard nebst Zu¬
behörungen als Queues , Bälle , Lampen u .d .g.
verkauft werden . Das Billiard undZubehö-
rungen werden jedes besonders verkauft.

3 q Otto Peecks Wittwen zu Rofhausen
hat zwey Pferde zum Verkauf stehen.

8 5 Drey Kühe , die dies Jahr nicht kal¬
ben und wovon Eine vorzüglich groß und
schwer ist stehen zum Verkauf bey dem As¬
sessor Hollmann.

37 Ich habe wieder z Ladungen Diehlen
vomHarße erhalten , wobey auch eine Parthey
eichene z und 4 zöllige Posten , sodann habe
noch eine Quantität beste trokene Ostseeifcbe
Diehlen , gesägte , behauene und nordische
Balcken , alle Sorten Sparren , und werde
indem ich meine Scheune gegen May gerne
aufräumen will , die Preisen noch mehr er-

.niedrigen . I . B . Lohe.

38 In einer bürgerl. Haushaltung hier in
der Vorstadt , werden ein Paar Kostgänger
gesucht, entweder Mädchen oder Knaben , wo«
von Eltern oder Vormünder sich einer guten
Behandlung und eines billigen Kostqeldeever«
stchsrt halten können . In derselben ist auch
eine gute Stube mit oder ohne Meublen für
eine einzelne Person zu vermischen . Dar Na«
Here davon kann man im Intelligenz Comcoir
erfahren.

; y Ein Jüngling von gesetztenJahren , gut
im Rechnen und Schreiben geübt , wie auch
gründl . Unterricht « ufdem Clavier , Violin und
Violongschelle ertheilen kann , wünschet k. May
irgendwo alöSchullehrer unterzukommen . Nä¬
here Nachricht ertheilet der Buchdr . Borgeest.

4O Zum Verkauf desKrughauses , derBrrn-
bäum genannt in derMühlenstraße May , 8« 7
anzutreten , worin 4 Stuben , ein trocken ge«
wölbter Keller , mit Zubehörungen , so itzo von
den Drrchslermeister N . Bey und Arbeiter Lin¬
demann genützetwird ; Liebhaber wollen sicham
Sonnabend d . 26 Apr . des Nachmittag » inder
Höhenluft « nsinden und sind die Conditiones
Key mir einzusehen . Große , Renlschreiber . .

4 r Schffr . I - H . Pick liegt in Bremen um
Stückgüther auf Hocksieleinzulaben , er ersucht
dHrn . Kausteute auf ihn zu ordiniren.

Geburrs - Anzeigen .
1 Ueäen Normen vor ? ( luren is

m^ne Zeliekcje Huisvrouvv <Loor LZocls
Loecikeld reer voorspoeäix bevsllen
van eene ive !§etckL3pens vockter.
^ev «r 6 . ü ^ pril l8o6 . v . Lnul.

s Allen unfern hochgeschazten Anverwand¬
ten und Freunden machen wlr hiedurch erge¬
benst bekannt : daß der gütige Gott durch die
schnelle und leichte Geburt einer wohlgebilde¬
ten Tochter , unsre vergnügte Ehe gestern ge¬
segnethat . Neustadtgödens den 4 . Apr . i8 ° 6.
H . J . Bicker . N . Bicker , geb . v . Heyninge ».

; Heute wurde meineFrau von einen wolge-
bildeten Knaben glücklichentbunden . Jever d.

7 . Apr . i LoS » Bentzen , Uhrmacher.
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